
 

Internationale Wochen gegen RassismusInternationale Wochen gegen Rassismus  
 
 

Der 21. März ist der „Internationale Tag für die Der 21. März ist der „Internationale Tag für die 

Beseitigung rassistischer Diskriminierung“ der Beseitigung rassistischer Diskriminierung“ der 

Vereinten Nationen und mahnt an das „Massaker Vereinten Nationen und mahnt an das „Massaker 

von Shapeville“, bei dem die südafrikanische Poli-von Shapeville“, bei dem die südafrikanische Poli-

zei am 21. März 1960 im Township Shapeville 69 zei am 21. März 1960 im Township Shapeville 69 

friedliche Demonstranten erschoss.friedliche Demonstranten erschoss.  

  

In Deutschland und in ganz Europa finden jährlich In Deutschland und in ganz Europa finden jährlich 

mehrere tausend Veranstaltungen im Rahmen mehrere tausend Veranstaltungen im Rahmen 

der der Internationalen Wochen gegen Rassismus Internationalen Wochen gegen Rassismus 

statt, die öffentlichkeitswirksam Zeichen setzen statt, die öffentlichkeitswirksam Zeichen setzen 

gegen Rassismus und Fremdenfeindlichkeit und gegen Rassismus und Fremdenfeindlichkeit und 

für eine friedliche und weltoffene Gesellschaftfür eine friedliche und weltoffene Gesellschaft  

  

Im Jahr 2011 waren die Im Jahr 2011 waren die Internationalen Wochen Internationalen Wochen 

gegen Rassismusgegen Rassismus    mit erstmals über 1.000 Ver-mit erstmals über 1.000 Ver-

anstaltungen in mehr als 300 Städten und Ge-anstaltungen in mehr als 300 Städten und Ge-

meinden die bislang umfangreichste Kampagne meinden die bislang umfangreichste Kampagne 

ihrer Art in Deutschland. Die Aktionen reichten ihrer Art in Deutschland. Die Aktionen reichten 

von Schulinitiativen und Sportveranstaltungen von Schulinitiativen und Sportveranstaltungen 

über Stadtteilfeste und Podiumsdiskussionen bis über Stadtteilfeste und Podiumsdiskussionen bis 

zum Theaterstück und Lesungen.zum Theaterstück und Lesungen.  

  

Die Anzahl und Vielfalt der Veranstaltungen zei-Die Anzahl und Vielfalt der Veranstaltungen zei-

gen: Viele in unserer Gesellschaft stellen sich gen: Viele in unserer Gesellschaft stellen sich 

Rassismus in den Weg und tragen dazu bei, die Rassismus in den Weg und tragen dazu bei, die 

Allgemeine Erklärung der Menschenrechte mit Allgemeine Erklärung der Menschenrechte mit 

Leben zu erfüllen.Leben zu erfüllen.  

  

  

Der interkulturelle Rat dokumentiert die zahlreichen Ver-Der interkulturelle Rat dokumentiert die zahlreichen Ver-

anstaltungen in einem übersichtlichen Onlineanstaltungen in einem übersichtlichen Online--

VeranstaltungsVeranstaltungs--Kalender, der auf ihrer Website einzuse-Kalender, der auf ihrer Website einzuse-

hen ist. Informieren Sie uns deshalb über geplante Ver-hen ist. Informieren Sie uns deshalb über geplante Ver-

anstaltungen im Rahmen der anstaltungen im Rahmen der Internationalen Wochen Internationalen Wochen 

gegen Rassismusgegen Rassismus..  

  

  

Weitere Informationen: www.interkulturellerWeitere Informationen: www.interkultureller--rat.de /rat.de /  

www.internationalewww.internationale--wochenwochen--gegengegen--rassismus.derassismus.de  
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GG egen jede Form von Rassis-egen jede Form von Rassis-

mus, Ausgrenzung und Gewalt aktiv mus, Ausgrenzung und Gewalt aktiv 
zu werden, und zwar ohne oder be-zu werden, und zwar ohne oder be-
vor konkrete Vorfälle hier vor Ort vor konkrete Vorfälle hier vor Ort 
ihre schreckliche Wirkung entfalten ihre schreckliche Wirkung entfalten 
--   dazu sind wir alle aufgerufen und dazu sind wir alle aufgerufen und 
dafür bieten die Internationalen dafür bieten die Internationalen 
Wochen gegen Rassismus einen Wochen gegen Rassismus einen 
idealen Rahmen. idealen Rahmen.   
Es erwartet uns eine Vielfalt von in-Es erwartet uns eine Vielfalt von in-
teressanten Veranstaltungen ganz teressanten Veranstaltungen ganz 
unterschiedlicher Akteure und alle unterschiedlicher Akteure und alle 
Bürgerinnen und Bürger, auch Kin-Bürgerinnen und Bürger, auch Kin-
der und Jugendliche sind ohne Aus-der und Jugendliche sind ohne Aus-
nahme herzlich dazu eingeladen. nahme herzlich dazu eingeladen.   
  
Sehr gern habe ich für dieses Pro-Sehr gern habe ich für dieses Pro-
jekt die Schirmherrschaft im Land-jekt die Schirmherrschaft im Land-
kreis Nienburg/Weser übernommen. kreis Nienburg/Weser übernommen. 
Ich hoffe auf eine rege Beteiligung, Ich hoffe auf eine rege Beteiligung, 
wünsche Ihnen gute Gespräche wünsche Ihnen gute Gespräche 
und viele anregende Erfahrungen.und viele anregende Erfahrungen.   
  
  
  
IhrIhr   

Detlev Detlev   
KohlmeierKohlmeier   
(Landrat)(Landrat)   

 

InternationaleInternationale  

Wochen gegenWochen gegen  

Rassismus 2012Rassismus 2012  

  

  

Programm für den Programm für den 

Landkreis NienburgLandkreis Nienburg  

WeserWeser--AllerAller--Bündnis:Bündnis:  

Engagiert für Demokratie & ZivilcourageEngagiert für Demokratie & Zivilcourage  



 

Donnerstag 22.03. 

WABE-Jugendkongress Kontra Rassismus  

Veranstaltung für Schüler/innen ab der Sekundarstufe 

aus den Landkreisen Diepholz, Verden und Nienburg. 

Stadthalle Verden 10:00 - 14:00 Uhr 

Anmeldung unter www.wabe-info.de 

 

Freitag 23.03. 

Film und Diskussion: Roots Germania mit Filmemache-

rin Mo Asumang 

Albert-Schweizer-Schule Nienburg Schulveranstaltung 

 

Freitag 23.03. 

Leseclub für Erwachsene (offen für alle Interessierte) 

Lesen gegen Rassismus: Geht das? Wie geht das? Ein 

Gedankenaustausch. 

Bücher gegen Rassismus: Die Teilnehmenden emp-

fehlen sich gegenseitig Romane, Kinderbücher, Jugend-

bücher und vielleicht auch `mal ein Sachbuch. 

Bücherbutze, Nienburger Lange Str. 51, 19:30 Uhr 

 

Sonntag 25.03. 

Abschlussveranstaltung im Forum der Volkshoch-

schule Nienburg 

Treffen und Austausch für Interessierte und Aktive. 

Musik, Präsentation, gemeinsames Essen, Sputnike. 

Forum der VHS Nienburg, Rühmkorffstr. 12; 11:00 Uhr 

Ansprechpartnerin: Claudia Oelsner / Carmen Prummer 

05021-967-681 

 

 

 

Dienstag 20.03. 

Streetsoccer-Tunier für Mädchen und Jungen ab 12 

Jahre 

Interessierte Mädchen und Jungen können sich ohne 

Anmeldung einfinden, um offen miteinander bzw. ge-

geneinander Fußball zu spielen. Die städtischen Ju-

gendhäuser Nienburg und Langendamm sowie Street-

work Nienburg begleiten den sog. „Käfigsport“ aktiv und 

sorgen für einen reibungslosen, aber unterhaltsamen 

Nachmittag. 

Gespielt wird im Modus 3:3 mit fliegendem Wechsel. 

Mannschaften, Frauenteams sowie einzelne Fußballbe-

geisterte sind willkommen. 

Nienburg, Kirchplatz am Rathaus, 15:00 - 17:30 Uhr 

Veranstalter: Jugendhäuser Nienburg & Langendamm, 

Streetwork Nienburg, Kreisjugendring, Fachdienst Ju-

gend Landkreis Nienburg 

 

Mittwoch 21.03. 

Vorurteile - Feindbilder - Respekt? Rassismus im Alltag 

- was in Wörtern steckt.  

Ein antirassistischer Workshop mit Maik Bischoff, 

pädagogischer Mitarbeiter im Haus kirchlicher Dienste, 

Hannover, und pädagogischer Referent bei der Arbeits-

stelle Rechtsextremismus und Gewalt der Bildungsver-

einigung Arbeit und Leben Niedersachsen 

Begegnungszentrum Sprotte, Lehmwandlungsweg 30; 

19:00 - 21:30 Uhr  

Veranstalter: Bündnis 90/Die Grünen Nienburg, Hanno-

ver, Berlin 

 

Donnerstag 22.03. 

Projekttag: Grundschule am Bach 10 Jahre SOR/

SMC mit der Band „Die Blindfische“ 

 

 

 

 

Donnerstag 15.03. 

Rassismus und rechtes Gedankengut machen nicht 

einfach vor Betrieben, Berufsschule und Behörden halt. 

Giovanni Pollice, Leiter der Abteilung Migration und 

Integration der IG BCE in Hannover, Mitinitiator des 

Verseins „Mach meinen Kumpel nicht an“ sowie 2. Vor-

sitzender des Interkulturellen Rates in Deutschland be-

richtet über langjährige Erfahrungen mit Rassismus 

in Betrieben. 

Nienburger Kulturwerk, Mindener Landstr. 20; 19:00 Uhr 

Veranstalter: DGB Kreisverband Nienburg 

 

Sonntag 18.03. 

Infostand der Türkisch-Islamischen Gemeinde zu Reh-

burg-Loccum e.V. bei der Gewerbeschau Rehburg-

Loccum 

 

18.03. - 23.03. 
De uts ch - uk r a in i s ch e r  Ju ge nd au st au s ch 

„Begegnungen mit ukrainischen Zeitzeugen“; Zeitzeuge 

Karl Payuk & Olga Romanowa mit Begleitperson 

Die Begegnungswoche thematisiert die NS-

Zwangsarbeit am Beispiel der Pulverfabrik Liebenau 

und führt Jugendliche aus der Bundesrepublik (Förder- 

und Hauptschüler sowie Gymnasiasten) und der Ukrai-

ne (Schule Nr.10 aus Chmelnytskij) mit zwei ehemali-

gen Zwangsarbeiter/innen des NS-Terrorregimes zu-

sammen.  

Veranstalter: Dokumentationsstelle Pulverfabrik e.V. 

(Infos unter www.japl.de) 

 

 

 

 

6.03. - 9.03.   
Film & Diskussion zu Demokratie, Menschenrechten 

und Zivilcourage: Die Guantanamo-Falle 

Schülerveranstaltungen im Rahmen der Schulkinowo-

chen 

 

Samstag 10.03.  
Auftaktaktion in Nienburg 

Lange Str./Georgstr. 10:00 - 13:00 Uhr 

Aktion „Blaue Hand“, Infotisch und Mitmachaktion 

„Unser Kreuz hat keine(n) Haken“  Button Aktion der 

Evangelischen Jugend im Kirchenkreis Nienburg gegen 

Neonazis. 

 

Dienstag 13.03. 
Karneval der Kulturen zur Ausstellungseröffnung 

Forum VHS Nienburg, Rühmkorffstr. 12; 9:30 Uhr 

 

13.03. - 25.03. 
Ausstellung der VHS Integrationskurse: Wir sind 

Deutschland 

„Was wir Euch mitbringen / Was wir uns wünschen / 

Was wir gemeinsam haben / Worüber wir uns freuen“  

Forum VHS Nienburg, Rühmkorffstr. 12 und an anderen 

Orten 

Veranstalter: VHS Nienburg 

Ansprechpartnerin: Susanne Politt (05021/967-617) 

 

Mittwoch 14.03. 
Theater „Der Kick“ OS Steimbke (Schulveranstaltung) 

 

Mittwoch 14.03. 

Moscheeführung und offener Gesprächskreis in der 

Moschee. Was können wir gemeinsam tun für ein friedli-

ches Miteinander? 

Mindener Str. 44-46, 31600 Uchte 18:00 Uhr 

Veranstalter: DITIB Türkisch-Islamische Gemeinde zu 

Uchte e.V. 


